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Euer Bürgermeister

Meistens kommt es anders als man 
denkt! So könnte man wohl die 
Bemühungen um das Heilwasser 
bezeichnen. Obwohl der rechtskräf-
tige Bescheid vorliegt, müssen wir 
uns leider vorerst von dem gemein-
samen EU-Projekt „Lebensspur 
Lech“ verabschieden. Eine notwen-
dige Wasseruntersuchung, aber 
auch eine Nachüberprüfung haben 
aufgezeigt, dass das Heilwasser, 
wahrscheinlich auf Grund äußerer 
Einflüsse, mit coliformen Bakterien 
verunreinigt ist. Das heißt, dass es 
derzeit nicht für Trinkzwecke ge-
eignet ist. Mir tut das sehr leid, 
denn Breitenwang hätte die Ver-
wendung des Heilwassers als Allein-
stellungsmerkmal für sich bean-
spruchen können. So muss die 
Gemeinde aber einen Rückschlag in 
Kauf nehmen.

Immer wieder kommt es zu unvor-
hergesehenen Situationen in Fami-
lien oder es gibt Anfragen zum 
Thema Pflege – ein Thema, das uns 
alle betrifft. Um der demogra-
fischen Entwicklung und den 
ständig wachsenden Herausfor-
derungen im Bereich der Pflege 
gerecht zu werden, hat das Land 
Tirol mit dem „Strukturplan Pflege 
2012 -2022“ eine Grundlage für den 
Ausbau der Gesundheits- und der 
Pflegestruktur in Tirol gestellt.

Herausforderung Pflege

Derzeit stehen im Planungsbereich 
Reutte insgesamt 145 Betten für die 
Lang- und Kurzzeitpflege sowie 
noch 20 Tagespflegeplätze (im 
Haus zum guten Hirten) zur Ver-
fügung. Für den Bezirk Reutte sieht 
der Plan eine Erweiterung von 26 
Betten in der Langzeitpflege bis 
2022 vor. Viele Faktoren haben 
aber dazu geführt, dass schon jetzt 
die Wartelisten sowohl im „Haus 
zum guten Hirten“ in Reutte als 
auch im „Haus Ehrenberg“ stark an-
gestiegen sind. 

Andererseits konnten bereits viele 
andere, kleinere und auch größere 

Vorhaben (Bau Rückhaltebecken, 
Asphaltierungsarbeiten, Sanierung 
VZ, …) abgeschlossen werden. Die 
Bauverhandlung und die behörd-
lichen Verfahren für das Bauprojekt 
von CERATIZIT wurden ebenfalls 
durchgeführt. Zu Verzögerungen 
bei weiteren Vorhaben könnte es im 
4. Quartal kommen, da es derzeit 
schwer ist, ausführende Gewerbe-
betriebe zu bekommen. 

Dass Breitenwang ein guter Ver-
anstaltungsort ist, hat sich auch 
heuer wieder bewiesen. Der Landes-
feuerwehrbewerb wurde zur Zufrie-
denheit aller bestens durchgeführt. 
Dafür gebührt dem gesamten Or-
ganisationsteam und den rund 450 
freiwilligen Helfern mein höchster 
Respekt und meine Hochachtung. 
Dabei zeigt sich die Moral und der 
Zusammenhalt in der Gemeinde. 
Wenn bei uns Veranstaltungen 
durchgeführt werden, ist immer 
alles bestens vorbereitet und ge-
plant und alle – wirklich alle – helfen 
mit. Dabei kann ich mich auch 
immer auf die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Gemeinde verlas-
sen. So war es auch bei der Ange-
lobung von 250 Soldatinnen und 
Soldaten, beim Bulli-Treffen am 
Plansee, bei der ORF-Sommerfri-
sche und bei den kirchlichen, kul-
turellen und sportlichen Festen im 
Ort – und natürlich erfüllt das einen 
Bürgermeister mit Stolz, und ich 
kann nur DANKE sagen.

Die Zeit drängt! 
Im Pflegeverband (37 Gemeinden 
des Bezirkes) wird derzeit intensiv 
mit Experten an einer Lösung ge-
arbeitet. Aber nicht nur die Zahl der 
Pflegeplätze für Bedürftige, son-
dern die personelle Situation stellt 
eine weitere Herausforderung dar. 
Auch dafür muss Vorsorge getrof-
fen werden, denn es wird immer 
schwieriger, das notwendige Pfle-
gepersonal zu finden. Die Bür-
germeister stehen vor der Aufgabe, 
nun rasch eine zeitlich nahe Lösung 
zu finden. 
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Wahlservice zur Nationalratswahl 2019

Am 29. September 2019
wird gewählt

im Wahllokal Saal Fort Claudia
im Veranstaltungszentrum Breitenwang

im Wahllokal Saal Fort Claudia
im Veranstaltungszentrum Breitenwang

Wahlzeit 8.00 bis 12.00 Uhr,
bringen Sie bitte den personali-
sierten bzw. gekennzeichneten 
Abschnitt der Wählerverständigung 
und einen amtlichen Lichtbildaus-
weis* mit. Damit erleichtern Sie uns 
die Wahlabwicklung.

Persönlich in der Gemeinde 
(die Identität ist durch einen amtli-
chen Lichtbildausweis* nachzu-
weisen), 
schriftlich mit der beiliegenden 
personalisierten Anforderungs-
karte mit Rücksendekuvert oder 
elektronisch im Internet. Dem 
jeweiligen Antrag ist ein abgelich-
teter amtlicher Lichtbildausweis* 
anzufügen bzw. beizulegen.
Über www.wahlkartenantrag.at 
können Sie rund um die Uhr Ihre 
Wahlkarte beantragen.
*Amtlicher Lichtbildausweis: Reisepass, 
Personalausweis,  Führerschein und 
dergleichen.

Werden Sie am Wahltag nicht in 
Ihrem Wahllokal wählen können, 
dann beantragen Sie am besten 
eine Wahlkarte für die Briefwahl. 
Nutzen Sie dafür bitte das Service in 
unserer „Wahlinformation“, weil 
dieses personalisiert ist. 

Dafür haben Sie nun drei Möglich-
keiten: 

Aufruf zum Jugendaustausch

Im nächsten Jahr wird wieder der 
Jugendaustausch mit unserer Part-
nerstadt Oshu/Esashi in Japan statt-
finden. 

Das Projekt „you x me > 9000“ ent-
stand im Zuge des 150-jährigen 
Jubiläums des österreichischen-
japanischen Freundschaftsvertra-
ges und verfolgt das Ziel, das 
gegenseitige Verständnis für die 
Kultur und den Alltag der in den 
beiden Ländern lebenden Men-
schen zu vertiefen. Dafür sammeln 
wir persönliche Geschichten und 
Fotos und veröffentlichen diese auf 
unserer Webseite.
Wir freuen uns über 
Eure Teilnahme! 
Team 9.000
Webseite: www.youxme9000.net

Liebe junge 
Breitenwangerinnen und 
Breitenwanger!

Wer von euch Interesse hat, an die-
ser Aktion teilzunehmen und zwi-
schen 15 und 18 Jahre alt ist, soll 
sich bitte gerne bei Daniela Suik im 
Gemeindeamt bewerben. Ihr fliegt 
dann Ende Juli für sieben bis zehn 
Tage nach Japan und wohnt dort bei 
einer Gastfamilie mit einem tollen 
Besicht igungsprogramm ein-
schließlich Tokio. Ende August 
kommen dann im Gegenzug die 
Jugendlichen aus Japan zu euch auf 
Besuch und wir organisieren hier 
ein abwechslungsreiches Unterhal-
tungsprogramm. Alle bisherigen 
Teilnehmer*innen waren begeistert 
von den Erlebnissen und von der 
Bekanntschaft mit vielen neuen 
Menschen und den Freundschaften, 
die zum Teil noch bis heute halten. 

Wir freuen uns auf eure
Anmeldung unter 62516-10.

TEAM 9.000

ücherei
Breitenwang

Der alljährliche Büchereiausflug 
führte uns heuer nach Schloss 
Ambras. Dort fand Anfang Juni eine 
Lesung mit der weltbekannten 
Autorin Donna Leon statt. Eine 
wortgewandte Moderatorin und die 
energische, impulsive Donna Leon 
machten die Lesung zu einem 
einmaligen Erlebnis. An dieser Stel-
le möchte ich unserem Bücherei- 
Team mit Obfrau Kori Hintner ein 
großes Dankeschön für ihr Engage-
ment und ihre Bemühungen und die 
vielen ehrenamtlichen Stunden 
aussprechen!
                        GV Stefanie Silgener 

Aktion für Schüler
Wie in den Jahren zuvor unterstützt 
auch heuer die Gemeinde wiederum 
Familien in Breitenwang mit schul-
pflichtigen Kindern. Schüler bis 
zum Höchstalter von 20 Jahren 
können diese Aktion nutzen. Der 
Zuschuss beträgt für Volksschüler 
und Schüler der Polytechnischen 
Schule € 15,--, für Hauptschüler und 
Gymnasiasten € 20,--. Der Antrag 
kann bis zum 30. November 2019 
beim Gemeindeamt gestellt wer-
den.

Büchereiausflug



SPIELTERMINE AFL

AFL Herbst 2019
SA
SO
SA

SPIELTERMINE AFL

28. Sept.
06. Okt.
12. Okt

19.00 Uhr
16.00 Uhr
19.00 Uhr

SC Breitenwang  : SC Ehenbichl
FC Intern. Reutte : SC Breitenwang
SC Breitenwang  : SV Elmen

AFL Herbst 2019
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Tratsch-
Katl

Wosach Katl, 
in nägschter Zeit were
mir a bissele zsammrucka miassa, weil wie
du sicher mitkriagt hosch, isch ja unser
Bürgermoaschter in seine wohlverdiente
„Schulpension“ ganga und i kann mir guat
vorschtella, dass der öfters zu uns aufs
Bänkle hockt, weil mehr übers Gemeinde-
geschehen kann er ja nirgends derfroga.
Vu uns aus kann er ja immer auf sei 
Gemeindeamt schauge und i denk miar,
dass mir ihm schu hi und do a paar Sache
sage kenna, was vielleicht für Broatawang
wichtig isch und er erledige sollt. Oh wenn
ma saga muass, der und sei Gemeinderat 
macha ihr Sach schu aschtändig und die 
schaue immer drauf, dass es alle guat goht
und mir rundum zfrieda sei kenna.

Der Umweltausschuss der Gemein-
de Breitenwang organisierte im 
letzten Jahr eine Aktion zur Redu-
zierung der unerwünschten Neo-
phyten, insbesondere des Drüsigen 
Springkrauts. Heuer wurde diese 
Aktion durch unsere Asylwerber 
sowie Ferialpraktikanten weiter-
geführt, um die weitere 
Ausbreitung zu 
unterbinden. 

Umwelt-
ausschuss

Breitenwang

Strauch-
Schnitt

Wir bitten alle Garten-
besitzer die Sträucher und 
Bäume an der Straßenseite zurück-
zuschneiden, damit das Schnee-
räumen im Winter ungehindert
möglich ist.

Bienen sind eines der wichtigsten 
Nutztiere der Menschen. Zusam-
men mit Hummeln oder auch 
Schmetterlingen sind sie von großer 
ökologischer als auch ökonomi-
scher Bedeutung. Denn ohne Bie-
nen keine Bestäubung. Ohne Be-
stäubung keine Ernte. 
Wie wichtig die kleinen Insekten für 
uns sind, hat wohl schon Einstein 
erkannt, auch wenn es zu seiner 
Zeit wohl noch kein Problem mit 
dem Lebensraum für Biene und Co. 
gab:
„Wenn die Biene einmal von der Erde 
verschwindet, hat der Mensch nur 
noch vier Jahre zu leben. Keine 
Bienen mehr, keine Bestäubung 
mehr, keine Pflanzen mehr, keine 
Tiere mehr, kein Mensch mehr.“ 
Monokulturen, gentechnisch verän-
derte Pflanzen, der Einsatz von 
Pestiziden, das Verschwinden von 
natürlichen Grünflächen, Schäd-
linge wie die Varroamilbe … die 
Feinde für Bienen und Co. klingen 
übermächtig. Und mit ihnen steht 
die Landwirtschaft schnell in einem 
schlechten Licht. 

Aber es braucht keine übermäch-
tigen Maßnahmen, um Bienen und 
anderen Insekten einen Lebens-
raum und Nahrung zu bieten. Bei 
Agrarbetrieben schließen sich 
Nachhaltigkeit und Landwirtschaft 
nicht aus. Blumenstreifen und -flä-
chen werden entlang der Felder an-
gebaut und bieten mit ihrem Mix an 
sorgfältig ausgewählten Pflanzen 
auch für größere Tiere eine viel-
seitige Nahrungsquelle. 
Auch der Gemeinde Breitenwang ist 
es wichtig, dass sie über diese 
Schiene einen Beitrag zum Erhalt 
der Artenvielfalt leisten kann.
Blumenstreifen gegen das
Verhungern von Bienen
Bewusst gepflanzte Blühstreifen 
und -flächen in der Landwirtschaft 
sehen nicht nur schön aus, sondern 
sichern auch das Überleben unzäh-
liger Insekten und anderer Tiere. 
Blumenstreifen sind zudem nicht 
nur schön anzusehen. Die bunten 
Streifen können, wenn sie richtig 
angelegt werden, Schädlinge abhal-
ten und damit sogar den Einsatz 
von Pestiziden eingrenzen.

Bienenwiesen
für eine intakte Umwelt

Bienenwiesen
für eine intakte Umwelt
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Immer etwas los in der Immer etwas los in der 
Gemeinde BreitenwangGemeinde Breitenwang

Eröffnung PanoramawegEröffnung Panoramaweg

Ausstellung MenschenbilderAusstellung Menschenbilder

Maifest mit ViehausstellungMaifest mit Viehausstellung
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Immer etwas los in der Immer etwas los in der 
Gemeinde BreitenwangGemeinde Breitenwang

PatroziniumPatrozinium

JungscharlagerJungscharlager

PlatzkonzertePlatzkonzerte

LandesfeuerwehrleistungsbewerbLandesfeuerwehrleistungsbewerb
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Ebenfalls ein großes DANKE an alle 
HelferInnen, die zum Gelingen des 
57. Landesfeuerwehrleistungsbe-
werbes in Breitenwang beigetragen 
haben sowie bei der Bevölkerung 
von Breitenwang für ihr entgegen-
gebrachtes Verständnis während 
des Bewerbswochenendes.

Feuerwehr bedankt sich herzlichst

Die Freiwillige Feuerwehr Breiten-
wang/Mühl bedankt sich bei der 
Bevölkerung von Breitenwang, die 
durch ihre Spenden die Anschaf-
fung der neuen Tragkraftspritze 
vom Typ Fox 4 der Herstellerfirma 
Rosenbauer unterstützte. Die Fi-
nanzierung der Tragkraftspritze er-
folgte zur Gänze aus der Kamerad-
schaftskassa.

Heizungstausch mit bis zu 50 % gefördert
Raus aus Öl und Gas war noch nie so einfach
Sie haben Ihre Heizung noch in 
Schilling bezahlt? Dann haben Sie 
vermutlich einen Klimakiller im 
Keller stehen. Halb so schlimm – der 
Heizungstausch hin zu einer zu-
kunftstauglichen Pellets- oder Wär-
mepumpenheizung war noch nie so 
günstig wie jetzt. Sowohl Land als 
auch Bund unterstützen Sie mit 
satten Förderbeiträgen. 

Mit TIROL 2050 energieautonom 
hat Tirol eine ganz deutliche Vision. 
Genauso viel Energie im Land zu 
erzeugen, wie verbraucht wird, und 
noch dazu frei von fossilen Energie-
trägern – beim Blick in Tirols Heiz-
räume werden einige die Stirn run-
zeln und sich fragen, ob dieses Ziel 
realistisch ist. Die klare Antwort 
lautet: Ja! Unabdingbar zur Er-
reichung dieses Ziels ist jedoch die 
stetige Reduktion des Energiebe-
darfs. Mehr als ein Viertel des Ti-
roler Energiebedarfs wird momen-
tan zum Heizen unserer Wohnun-
gen gebraucht. Durch die richtige 
Dämmung sanierungsbedürftiger 
Gebäude und die Optimierung und 

Erneuerung veralteter Heizsysteme 
können bis zu 80 Prozent des 
Wärmebedarfs eingespart und der 
Anteil an erneuerbaren Energieträ-
gern massiv gesteigert werden.
Neben Faktoren wie Effizienz, tech-
nische Umsetzbarkeit und Umwelt-
auswirkungen, geht der Tausch 
einer bestehenden Heizung auch 
mit einem gewissen finanziellen 
Aufwand einher. Bund und Land 
setzen nun die nötigen Rahmenbe-
dingungen, um den Einsatz von 
effizienten Heizungsanlagen und 
erneuerbaren Energieträgern zu 
erleichtern und somit die CO²-
Emissionen im Sektor Raumwärme 
zu minimieren. Gefördert wird der 
Tausch von alten fossilen Haupt-
heizungen (Öl, Gas und Kohle) hin 
zu umweltfreundlichen Wärme-
pumpen, Biomasseheizungen und 
Fernwärme. Die Rechnung ist dabei 
schlicht und einfach: Im Rahmen 
der Wohnbauförderung des Landes 
Tirol gibt es einen Zuschuss von 25 
Prozent der förderbaren Kosten, 
während der Bund mit 30 Prozent 
bzw. maximal 5000,-- € fördert. 

ENERGIE-
BERATUNG 
AUSSERFERN

Infos und Termine: Regionalent-
wicklung Außerfern, 6600 Pflach
Tel. 0676 / 5486494

Immer wieder fällt auf, dass in 
unserer Restmüllsammlung Stoffe 
enthalten sind, die dort nicht hin-
gehören. Wenn Glasflaschen meist 
noch richtigerweise im Altglas-
container bei der Firma Ragg lan-
den, sieht es bei Marmelade-, Gur-
kengläsern etc. schon anders aus. 
Diese finden sich des Öfteren im 
Restmüll genauso wie Bioabfall, der 
auch an unserem Recyclinghof bei 
der Fa. Ragg ordnungsgemäß ent-
sorgt werden kann. Die Menge an 
Biomüll im Restmüll zu verringern, 
ist besonders wichtig, da er durch 
sein relativ hohes Gewicht auch 
hohe Kosten für die Gemeinde ver-
ursacht und zur Wiederverwertung 
in der Bioabfallsammlung weitaus 
sinnvoller genutzt werden könnte. 
Wir bitten daher unsere Mitbürge-
rinnen und Mitbürger, sich über die 
richtige Mülltrennung im Haushalt 
zu informieren und die von der 
Gemeinde angebotenen Möglich-
keiten insbesondere zum Schutz 
unserer Umwelt und ihrer Ressour-
cen sinnvoll zu nutzen.

Um den durchgehenden Betrieb des 
Fahrdienstes unseres E-Mobils, das 
sehr gerne angenommen wird, zu 
gewährleisten, suchen wir zusätz-
liche Fahrerinnen und Fahrer für 
maximal einen Wochentag im Mo-
nat. Um die frühen Fahrten zu den 
Ärzten und ins Krankenhaus abzu-
decken, startet die Fahrzeit um 
7.30 Uhr und endet um 17.00 Uhr. 
Auch halbe Tage sind möglich. Wer 
Interesse und die Möglichkeit dazu 
hat, unsere hilfsbedürftigen Mitbür-
gerinnen und Mitbürger zu unter-
stützen, meldet sich bitte gerne im 
Gemeindeamt.
Für alle Benützerinnen und Be-
nützer: Wir sind von der Gemeinde 
aus bemüht, jeden „fahrerlosen“ 
Tag abzudecken, sollte dies aber 
einmal nicht möglich sein, bitten 
wir um Verständnis, wenn das E-
Mobil aus Mangel an Fahrerinnen 
und Fahrern den einen oder ande-
ren Tag keinen Betrieb aufnehmen 
kann.

Sinnvolle
Mülltrennung

E-Mobil 
Breitenwang
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Am Sonntag, den 20. Oktober, 
findet im VZ Breitenwang von 10.00 
bis 16.00 Uhr der vierte Außerfer-
ner Spieletag statt.
Alle Generationen sind herzlich ein-
geladen neue Spiele auszupro-
bieren. Natürlich können auch wie-
der Preise beim gemeinsamen Spiel 
oder beim Wettbewerb um den 
höchsten Turm gewonnen werden. 
Zudem geben Spielpädagog*innen 
wertvolle Tipps rund ums Spielen.

Wir möchten dringend darauf hin-
weisen, dass das Rauchen und das 
Mitführen von Hunden an den 
öffentlichen Spielplätzen der Ge-
meinde Breitenwang nicht gestattet 
ist.

Brennholz in den Längen 25 und 33 
Zentimeter ist in Restmengen noch 
erhältlich. Bitte bei der Gemeinde 
anfragen.

Bitte die Müllkübel bei 
der Restmüllabholung 
jeden zweiten Freitag 
nicht auf den Gehstei-
gen abstellen, da dies 

NS-Zeit 1938-1945
Breitenwang in der

Mit der Arisierung 
des Metallwerks 
Plansee begann die 
Verfolgung der jü-
dischen Mitarbeiter 
und fand im Schick-
sal der Zwangsar-
beiter seine Fort-
setzung. Nach der 

Gehsteige
freihalten

Schneeräumung und Reinigungsar-
beiten massiv erschwert!

Vertreibung der Barmherzigen 
Brüder aus dem Krankenhaus 
Kreckelmoos erlebte die kirchliche 
Verfolgung mit der Hinrichtung des 
Breitenwanger Kooperators Jakob 
Gapp ihren Höhepunkt. Breiten-
wang verlor seine Selbstständigkeit 
und am Plansee gab es nicht nur 
eine Außenstelle des Konzentra-
tionslagers Dachau, sondern es 
spielten sich hier zum Kriegsende 
auch mysteriöse Ereignisse ab.
Dr. Richard Lipp nahm sich in jah-
relangen Recherchen dieser Ereig-
nisse an.
Donnerstag, 21. Nov. 19 Uhr
Vortrag in der Gemeinde 
Breitenwang

Verhalten
an Spielplätzen

Einladung zum Außerferner Spieletag

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich 
der Kulturausschuss der Gemeinde 
Breitenwang.

Auf Ihren Besuch freut sich

Familie Lander-Strillinger
6320 Angerberg - Tel. 05332/56535
e-mail: info@blasihof.at

Samstag,

14. Dezember 2019

Max-Kerber-Platz 
von 14.00 bis 15.30 Uhr
in Zusammenarbeit mit der 
Gemeindegut-Agrargemeinschaft

Christbäume gesucht!
Wer in seinem Garten oder auf seinem Grundstück 
einen mindestens acht Meter hohen Nadelbaum 
hat, der sich als Christbaum für das 
Gemeindegebiet 
eignen würde und der 
gefällt werden soll, 
kann sich bitte gern 
bei der Gemeinde melden. 
Wir würden ihn kostenlos fällen und abtransportieren.

HolzverkaufHolzverkauf



Datum Zeit Veranstaltung und Inhalt Veranstalter

gemeinde@breitenwang.tirol.gv.at

www.breitenwang.tirol.gv.at

Grundlegende Richtung (Erklärung gem. § 25 Abs. 
4 Mediengesetz): Information der Gemeinde 
Breitenwang und des Gemeinderates Breitenwang 
an die Breitenwanger Bevölkerung. Herausgeber 
und Medieninhaber: Gemeinde Breitenwang, 6600 
Breitenwang, Max-Kerber-Platz 1, Tel. 62516. 
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V
TERMINE - VERANSTALTUNGEN - NEWS - SEMINARE .............

Foto: Gerry Hofstetter Lichtkunst Schweiz

IMPRESSUM:Tel.-Nr. Gemeinde E-Mail-Adresse:
Internet:

Der Veranstaltungs-Newsletter auf der Gemeinde-Homepage kann jederzeit
abonniert werden. www.breitenwang.tirol.gv.at VzzV
Freitag,
27. Sept. 2019

20.00 Uhr Tanztheater
„Fake Drunken Warrior“

KulturZeit Huanza

Kuba, Anfang der 80er Jahre. Vater Pedro erkennt das Tanz-Talent 
seines Sohnes und zwingt ihn mit harter Hand in die 
Ballettausbildung. Der Tanz wird vom Zwang zur Zuflucht und 
Carlos Acosta entwickelt sich zum herausragenden Tänzer seiner 
Generation. Deutsche Synchronfassung.

Freitag,
4. Okt. 2019

20.00 Uhr Filmcircle: „Yuli” Kulturforum Breitenwang
www.filmcircle.at
Eintritt: EUR 6,--
Ermässigt: EUR 4,--

Meldeamt/Baufragen
Kulturreferat
Amtsleiter/Kassa
Gemeindegutsagrargemeinschaft
Bürgermeister

62516-12
62516-10
62516-11
62516-16
62516-13

Samstag,
28. Sept. 2019

ab
10.00 Uhr

Trommelworkshop Kakilambe
in der Galerie im Kindergarten Breitenwang

KulturZeit Huanza

Sonntag, 
29. Sept. 2019

08.00 Uhr Nationalratswahlen
im Fort Claudia

Gemeinde

Sep tember  2019

Fr - So, 11. -
13. Okt. 2019

ganztags Michlbauer Harmonika-Kongress
mit Workshops und Konzerten

Michlbauer 
Harmonikawelt

Samstag,
28. Sept. 2019

09.00 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück
mit interessantem Vortrag

Verschiedene
Glaubensgemeinschaften

Samstag,
5. Okt. 2019

20.00 Uhr Konzert Findling Findling

Sonntag,
6. Okt. 2019

11.15 Uhr Gospelkonzert Marc Hess Company
in der Dekanatskirche Breitenwang

KulturZeit Huanza und
Kulturforum Breitenwang

Sonntag, 
29. Sept. 2019

09.00 Uhr Radl-Tour
Unterhaltung mit den „Trenkwaldern“

AK Reutte

Dienstag,
12. Okt. 2019

17.00 Uhr Ausstellungseröffnung Robert Gfader
in der Galerie im Kindergarten Breitenwang

Museumsverbund Außerfern 
+ Kulturforum Breitenwang

Freitag,
18. Okt. 2019

19.00 Uhr Lesung Nicola Förg
in der Bücherei Breitenwang

Bücherei Breitenwang +
Kulturforum Breitenwang

Samstag,
19. Okt. 2019

09.00 Uhr Kindersachenbasar EKiZ Reutte

Sonntag,
20. Okt. 2019

10.00 Uhr Außerferner Spieletag Gemeinde Breitenwang

Dienstag,
22. Okt. 2019

19.00 Uhr Mini Med Studium: Tipps für die Ernährungsbedürfnisse
des alternden Körpers

Rotes Kreuz
Eintritt frei

Donnerstag,
7. Nov. 2019

20.00 Uhr Kabarett: Luis aus Südtirol Guido Walch

Der Film folgt der Lebensgeschichte eines gealterten Filmregisseurs, 
gespielt von Antonio Banderas. Pedro Almodovar mischt geschickt 
Autobiografisches und Fiktion und reflektiert darin Entscheidungen, 
die er in seinem Leben als Filmemacher getroffen hat. 

Freitag,
8. Nov. 2019

20.00 Uhr Filmcircle: „Leid und Herrlichkeit” Kulturforum Breitenwang
www.filmcircle.at
Eintritt: EUR 6,--
Ermässigt: EUR 4,--

Fr + Sa, 15. +
16. Nov. 2019

20.00 Uhr 12th Weekend for Jazz:
Julia Maier, Robert Riegler, Ulrich Drechsler

Kulturforum Breitenwang
www.kulturforum-breitenwang.org

Montag,
18. Nov. 2019

15.00 Uhr Kinderkonzert „Ratz Fatz“
Eintritt frei für Kinder

Gemeinde Breitenwang

Satzfehler und Porgrammänderungen vorbehalten!


